
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

Die aktuellen US-Sanktionen gegen Iran bescheren 

nicht nur Deutschen  Unternehmen umfangreiche 

rechtliche Fragestellungen, auch unsere Iranischen 

Partner sehen sich im Iran erheblichen juristischen 

Änderungen und Herausforderungen ausgesetzt.  

Besondere Bedeutung haben diese veränderten 

Rahmenbedingungen natürlich für alle Deutsche 

Unternehmen im Iranhandel, die über eigene     

Niederlassungen, Joint-Venture oder Vertriebsge-

sellschaften verfügen. Aber auch die Firmen im 

Iranhandel, die mit lokalen Vertretern den         

Iranischen Markt bearbeiten, sollten eine solide 

Grundkenntnis darüber haben in welchem        

rechtlichen und faktischen Umfeld der Iranische 

Partner arbeitet. 

Wir freuen uns, dass wir mit Herrn Dr. Azimzadeh 

einen sehr erfahrenen Fachmann für unsere        

Veranstaltung gewonnen haben, der uns einen    

direkten Einblick in die aktuellen iranischen     

Entwicklungen geben wird. Dr. Alireza Azimzadeh 

ist Geschäftsführender Partner der Rechts- und  

Unternehmensberatungen Persia Associates und 

Persia Consulting mit Sitz in Teheran.  

Er fungiert gleichzeitig als Vertreter des deutschen 

„Bundesverbands mittelständische Wirtschaft“ für 

den Iran und hält Aufsichtsratspositionen in diver-

sen Unternehmen. 
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Ab 9:00 Uhr Veranstaltungsbeginn 

09:30Uhr Begrüßung durch den Präsidenten der DIHKEV Herrn Norbert Eisenmenger 

09:45 Uhr Vortrag: Wie reagiert der Iran rechtlich auf die US-Sanktionen ? 

Aktueller Überblick über neue Einschränkungen und Genehmigungsverfahren 

 Was hat sich für iranische Exporteure  rechtlich verändert? 

 Welche neuen Regeln zum Devisentransfer gibt es von der Iranischen Zentralbank? 

 Was ist für deutsche Unternehmen in der Zusammenarbeit mit iranischen Partnern 

und Vertretern wichtig? 

10:45 Uhr Networking bei Kaffee und Tee 

11:00 Uhr  Vortrag: Eigene Niederlassung, Joint Venture oder Vertriebsgesellschaft  

Weitermachen, Anpassen oder Auflösen ? 

 Vorstellung von Praxisfällen 

12:00 Uhr Q and A Session 

13:00 Uhr Veranstaltungsende 

13:30 bis 17 Uhr 25Minütige Einzelgespräche mit Herrn Dr. Azimzadeh 

(bitte in vorheriger Absprache) 

Programm : 

 

Name: 

 

 

Firma: 

 

 

 

Position: 

 

 

Adresse: 

 

 

E-Mail:  

 

 

Telefon: 

 

Mitglied:   Ja                    Nein 

Datum & Unterschrift 
 

Teilnahmeentgelt: EUR 145,- für Mitglieder bzw. EUR 285,- 

für Nicht-Mitglieder  

der Deutsch-Iranische Handelskammer e.V.  

(jew. inkl. gesetzl. Mehrwertsteuer von 19%) 

Bei Nicht-Teilnahme kann das Entgelt nicht erstattet werden. 

Anmeldung:  IRANISCHES HANDELSRECHT IN KRISENZEITEN — 20.05.2019  

http://www.dihkev.de/

